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Die Expedition

Die Arbeiterſchutz Kommiſſion
Die Kommiſſion die am Mittwoch nach viermonatlicher

Pauſe ihre Arbeiten wieder aufgenommen hat iſt nicht eigent
lich eine Arbeiterſchutz Kommiſſion zu nennen Denn nicht
nur die Arbeiterſchutzfragen die ſchon früher im Reichstag
aus Anlaß von Jnitigtivanträgen gründlich durchberathen
worden ſind ſtehen zur Diskuſſion wäre das der Fall dann
hätten die 16 Kommiſſionsſitzungen der Sommertagung wohl
bereits ein greifbares Ergebniß geliefert Aber die Regierung hatte
den ganzen Titel 7 der Gewerbeordnung zur Debatte geſtellt
und damit eine Reihe von Fragen aufgeworfen über deren
Beantwortung die Anſichten noch völlig ungeklärt ſind
Namentlich wird die Kontraktbruchſrage noch recht erhebliche
Schwierigkeiten machen Die aus 28 Mitgliedern zuſammen
geſetzte Kommiſſion der nach dreitägiger Plenarverhandlung
am 17 19 und 20 Mai die Materie überwieſen worden
war hat unter dem Vorſitz des Grafen Balleſtrem bis zum
2 Juli fleißig gearbeitet aber ſie iſt über die erſte Leſung
des erſten Abſchnittes der die Beſtimmungen über die Sonn
tagsruhe über Frauen und Kinderarbeit enthält nicht hinaus
gelangt Mit Rückſicht darauf wurde die Seſſion nur vertagt
nicht geſchloſſen ſo daß am 5 November die Berathungen
genau an dem Punkt wieder einſetzen konnten wo ſie am
2 Juli abgebrochen worden waren Die Abſätze 2 und 3
in denen die Beſtimmungen über das Truckſyſtem über Lohn
zahlungen Schutz und Sittlichkeitsvorkehrungen über den
Einführungstermin feſtgeſetzt ſind endlich die neuen Be
ſtimmungen über die Kontraktbruchfragen die Auferlegung von
Bußen c ſind überhaupt noch nicht durchberathen und da
zwei Leſungen in der Kommiſſion von vornherein beſchloſſen
waren ſo mögen noch Wochen ins Land gehen bevor der
Kommiſſionsbericht an das Plenum gelangt

Die Langwierigkeit der Kommiſſionsverhandlungen iſt nebenbei
zum guten Theil auf das Konto der Sozialdemokraten zu
ſetzen die ihren Arbeiterſchutzentwurf in der Form von Einzel
anträgen bei jedem Punkt zur Diskuſſion ſtellen Wir ſind
weit entfernt ihnen daraus einen Vorwurf zu machen obwohl
kaum ein einziger ihrer Anträge Ausſicht auf eine Mehrheit
hat Jm Gegentheil iſt dieſe lebhafte Antheilnahme an der
parlamentariſchen Thätigkeit die den Jungen ſo ärgerlich
iſt nur mit Freude zu begrüßen Die Gegner des Sozialis
mus erhalten ſo beſte Gelegenheit an den Vorſchlägen der
Vertreter der Arbeitermajorität eingehende Kritik zu üben
und je ſachlicher dieſe Kritik iſt je williger ſie ſich zeigt gute
Anregungen auf ſich wirken zu laſſen deſto beſſere Dienſte
wird ſie dem beſtehenden Rechtszuſtand leiſten Nichts iſt in
dieſem Augenblicke verkehrter als übermüthiger Hohn oder
grundſätzlicher Widerſpruch gegen die ſozialdemokratiſchen An
ſprüche Das Wort des Reichskanzlers er wolle von allen
Parteien das Gute gern nehmen ſollten ſich alle Politiker zum
Motto ſetzen Und wenn nur an einzelnen Punkten die Hin
fälligkeit der ſozialiſtiſchen Forderungen deutlich aufgezeigt
wird ſo iſt ſchon damit die lange Dauer der Kommiſſions
berathungen gewiß nicht zu theuer erkauft

Zudem handelt es ſich hier um eine Reihe von Fragen die
für unſer geſammtes Erwerbsleben ſo überaus wichtig für
große Kreiſe von Gewerbetreibenden von ſo einſchneidender
Bedeutung ſind daß eine eilige Erledigung geradezu leicht
ſinnig genannt werden müßte Die Regierung hat die un
gewöhnliche Bedeutung der Vorlage dadurch anerkannt daß ſie
noch nachträglich eine Enquete veranſtaltet und von Handels
kammern Arbeitervereinigungen und gewerblichen Korporationen
Tauſende von Gutachten eingezogen hat die nun wiederum der
Kommiſſion unterbreitet werden ſollen Die bisherigen Be
ſchlüſſe enthalten im weſentlichen die Verlängerung der Feier
tagsruhe um 6 Stunden der Schutzzeit für Wöchnerinnen
von 4 auf 6 Wochen die Feſtſetzung eines Maximalarbeits
tages von 11 Stunden für Arbeiterinnen von 10 Stunden
für Ehefrauen die im Fabrikbetrieb beſchäftigt ſind Sowohl
der Antrag auf ausnahmsweiſe Zulaſſung einer mehr als
6 Stunden dauernden Kinderarbeit wie der andere auf
generelle Erlaubniß weiblicher Nachtarbeit in der bisher
üblichen Weiſe ſind abgelehnt worden Ob durch die Re
ſultate der neuen Enquete an den jetzigen Beſchlüſſen etwas
ſagert werden wird läßt ſich vorläufig noch nicht über
ehen

Als ein Kompromißvwerk ſtellen ſich die bisherigen Beſchlüſſe
dar und ein Kompromißwerk wird ſchließlich aus den mühe
vollen Berathungen hervorgehen Die Extremen aus beiden
Lagern werden mit dieſem Ergebniß wenig zufrieden ſein und
es iſt auch wohl möglich daß mancher berechtigte Wunſch un
berückſichtigt bleibt Es iſt zum größten Theil Neuland das
unſere Geſetzgebung hier betritt und ſo lange der Stein der
Weiſen nicht gefunden iſt wird man auf dieſer unvollkommenen
Erde mit Kompromiſſen zwiſchen zwei entgegenſtehenden An
ſchauungen ſich wohl oder übel zufrieden geben müſſen Das
engherzige Unternehmerthum in erſter Reihe vertreten durch
den Centralverband deutſcher Jnduſtrieller beklagt ſich laut
darüber daß durch die Ausdehnung des Arbeiterſchutzes die
Konkurrenzfähigkeit des deutſchen Gewerbes gelähmt werde
andererſeits ſind die Arbeiter von den Ausſichten des Geſetzes
enttäuſcht und ungeſtüm fordern ſie mehr als ſolche Flick

arbeit Aber die Parteien ſind ſchlechte Richter Und wenn
man auch beſonders im Hinblick auf die frankfurter September
verhandlungen des Vereins für Sozialpolitik wo die hoffärtig
reaktionäre Geſinnung namentlich vom Profeſſor Munroe aber
auch von Lujo Brentano wirkſam bekämpft wurde hoffen darf
daß über kurz oder lang auch die Arbeitgeber ſich davon über
zeugen werden daß die Schonung der Arbeitskraft die Leiſtungs
fähigkeit nicht nur nicht ſchwächt ſondern ganz weſentlich ſtärkt
ſo wird doch die gerechte Abwägung der beiden in Frage
kommenden Jntereſſenſtandpunkte nur von den Unparteiiſchen
vollzogen werden von Regierung und Volksvertretung denen
das Geſammtwohl über die Gruppenvortheile zu gehen hat
Es handelt ſich hier um den erſten in der neuen Aera ge
machten Verſuch zur poſitiven Bekämpfung der Sozialdemokratie
und da ſollten alle Klaſſenvorurtheile und Sonderintereſſen
weislich ſchweigen

Was ſchließlich aus den Kommiſſions und Plenar
berathungen hervorgehen wird das entzieht ſich einſtweilen
ſelbſt der kombinirenden Vermuthung Das aber hoffen und
erwarten wir mit Beſtimmtheit daß grundſätzlich das freie
Vertragsverhältniß anerkannt wird das jedem der Kontra
henten das Recht gewährt die Arbeit niederzulegen ſobald
ihm die Bedingungen derſelben nicht mehr genügen Beide
Theile haben einſchließlich natürlich der Kündigungsfriſt den
Kontrakt pünktlich zu erfüllen beide Theile dürfen ihn nach
freier Wahl löſen Es iſt der deutſche Kaiſer der geſagt hat
das patriarchaliſche Botmäßigkeitsverhältniß ſei nicht mehr
aufrecht zu erhalten Unter dieſer modernen Deviſe mögen
die Kommiſſionsberathungen ruhigen Fortgang nehmen

Deutſches Reich
Berlin 4 Nov Se Maj der Kaiſer traf geſtern in

offenem vierſpännigen Wagen am Jagdſchloſſe Grunewald ein
woſelbſt bereits eine zahlreiche Jagdgeſellſchaft verſammelt war
Nach einem im Jagdſchloſſe eingenommenen Jmbiß nahm der
Kaiſer an der Hubertus Jagd theil und traf nach Anlegung der
Hunde nach einem längeren ſcharfen Galopp und unmittelbar
nachdem das Schwein ausgehoben worden war am Hallali ein
und gab eigenhändig den Fang Nach Aufhebung der Jagd fuhr
der Kaiſer nach Berlin und begab ſich nach dem Reichskanzler
palais wo er eine längere Unterredung mit dem Reichs
kanzler und dem Staatsſekretär des Auswärtigen
hatte Am Abend begrüßte der Kaiſer den Kronprinzen und
die Kronprinzeſſin von Griechenland im Palais der
Kaiſerin Friedrich nahm demnächſt auch dort den Thee ein und
fuhr dann nach Potsdam zurück Heute vormittag begab ſich der
Kaiſer nach dem Entenfang um daſelbſt eine Jagd auf Faſanen
abzuhalten Auch der Kronprinz und die beiden älteſten
Kaiſerlichen Prinzen hatten ſich in Begleitung ihrer Er
zieher nach dem Entenfang begeben um der Faſanenjagd
zuzuſehen Am 14 und 15 d werden die Jagden in der
Letzlinger Haide ſtattfinden an denen der Kaiſer ebenfalls
theilnehmen wird Die Kaiſerin hat der Korporation
der Kaufmannſchaft auf eine Glückwunſch Adreſſe zu ihrem
Geburtstage folgendes Hand ſchreiben zugehen laſſen Jch
danke der Korporation der Kaufmannſchaft von Berlin für die
Mir zu Meinem Geburtstage in werthvoller Adreſſe dar
gebrachten Glückwünſche und ſpreche bei dieſer Gelegenheit noch
Meine beſondere Anerkennung und Dankbarkeit aus für die zahl
reichen Beweiſe opferwilliger Unterſtützung welche Mir berliner
Kaufleute im vergangenen Jahre ſowohl zur Abhilfe der kirch
lichen Noth unſerer Hauptſtadt als auch zur Förderung der
Werke chriſtlicher Nächſtenliebe gegeben haben Der Kron
prinz und die Kronprinzeſſin von Griechenland
begaben ſich heute mittag nach Potsdam um daſelbſt der
Kaiſerin einen Beſuch abzuſtatten und folgten dann einer Ein
ladung der Majeſtäten zur Frühſtückstafel

O Berlin 4 Nov Der vom Kaiſer in Potsdam aus
gebrachte Toaſt auf den Herzog von Connaught wird von der
ausländiſchen Preſſe beſonders von der engliſchen und fran
zöſiſchen in ſo maßloſer Weiſe gegen den hohen Redner aus
geſchlachtet daß ſich die betr mehr als kritiſchen Umſchreibungen
hier auch nicht einmal andeutungsweiſe wiedergeben laſſen
Der Umſtand daß er ſeinen Gaſt darin einen ebenſo guten
britiſchen Soldaten wie trefflichen deutſchen Offizier ge
nannt hat wird von den betr Organen rückſichtslos als ein
angeblicher Verſtoß gegen die Logik ausgelegt Unter Hinweis
darauf wird dann inſinuirt daß der Kaiſer lediglich darum
über die wörtliche Veröffentlichung der Allg ReichsKorreſp
aufgebracht geweſen ſei Den Vertretern dieſes ruſſiſchen
Organs iſt infolge dieſes Vorkommniſſes und mit Rückſicht
auf andere Umſtände der Zutritt zu irgend welchen mili

rn oder Hof Feſtlichkeiten auf das ſtrengſte unterſagt
worden

27 Berlin 4 Nov Jm Kriegsminiſterium und am
Königsplatz verfolgt man mit erklärlicher Aufmerkſamkeit alle
ausländiſchen Preßſtimmen welche über das neue deutſche
Gewehr laut geworden ſind Jn St Petersburg und an
der Seine regen ſich allenthalben geſchäftige Hände um
daſſelbe als angeblich unbrauchbar und fehlerhaft in den Augen
der Leſer herabzuſetzen Mit auffallender Uebereinſtimmung
wird in den betr Schilderungen behauptet die Waffe ginge
oft von ſelbſt los und habe bei den letzten Uebungen eine
beunruhigend große Anzahl von Verwundungen ver
urſacht Als Belag dafür wird mit leicht zu durchſchauender
Sorgfalt jeder Unfall regiſtrirt welcher ſich etwa bei dieſem
oder jenem Truppentheile ereignet hat Demgegenüber kann
auf Grund authentiſcher Umfragen konſtatirt werden daß
dieſe Ausſtellungen durchaus nicht dem wahren
Sachverhalt n Vereinzelte Unfällebeim Einſchießen kommen mit der beſten Waffe
vor und gerade bei den letzten ruſſiſchen
Manövern ſind auf dieſe Weiſe dem Ruſſ
Jnvaliden zufolge 62 Mann verunglückt
und zwar unter Umſtänden welche nicht

gerade für den allgemeinen Werth der ruſſiſchen
Waffe ſprechen Noch ungünſtiger wie in Rußland liegen
die betr numeriſchen Verhältniſſe im engliſchen Heere wo
unlängſt ein nach Jndien abkommandirtes Regiment noch in
letzter Stunde wieder mit bereits ausrangirten Gewehren
bewaffnet wurde Für gewiſſe ausländiſche Kritiker liegt ſomit
keinerlei Grund vor vorzugsweiſe an dem deutſchen Gewehr
ihr Müthchen zu kühlen

Berlin 4 Nov Der griechiſche Geſandte Angelos
Vlachos bekanntlich kein Anhänger von Delyannis wird
wie aus einer ihm naheſtehenden Quelle verlautet auf ſeinem
hieſigen Poſten verbleiben Sein Demiſſionsgeſuch iſt durch
den neuen Premier telegraphiſch abgelehnt worden Letzterem
liegt augenſcheinlich daran gerade hier gewiſſe Vorurtheile gegen
die von ihm verfochtene Politik auf keinen Fall aufkommen zu
laſſen Aus dieſem Grunde ſoll Vlachos früher Generalſekretär
des Auswärtigen Amts nicht abberufen werden Dagegen iſt
die Erſetzung von Dragumis und Maurocordato durch
geeignetere Perſönlichkeiten in Athen beſchloſſene Sache Wie

übrigens verlautet bereitet Delyannis über ſein Programm eine
vertrauliche Cirkularnote an die Mächte vor

M Berlin 4 Nov Der Entwurf einer Abänderung
des Patentgeſetzes der ſchon ſeit Jahren ausſteht und ſeit
längerer Zeit auch in Angriff genommen worden iſt jetzt fertig
geſtellt Es haben darin alle diejenigen Klagen gegen das bis
herige Geſetz welche ſich als berechtigt herausgeſtellt haben
volle Berückſichtigung gefunden

Der Entwurf enthält Beſtimmungen 1 über die Einrichtung
und den Geſchäftskreis des Patentamts 2 über das patent
amtliche Verfahren insbeſondere in betreff des Gebührenweſens
in betreff der Bekanntmachung der Patentanmeldungen in
betreff des Verfahrens in der Beſchwerdeinſtanz und in Lrrreh
der Zulaſſung von Nichtigkeitsanträgen 3 über das materielle
Patentrecht insbeſondere in betreff des Verhältniſſes mehrerer
Patentanmeldungen oder Patente zu einander in betreff der
Wirkungen des Patents in betreff der Wahrung des inter
nationalen Gegenſeitigkeitsrechts und in betreff der Haſtpflicht
bei Patentverletzungen

Dem Bundesrathe iſt der Etat der Zölle und Ver
brauchsſteuern zugegangen

In den Hamb Nachr wird auf den Artikel eines wiener
Blattes Bezug genommen demzufolge Fürſt Bis marck als
GeneralOberſt der Kavallerie direkt durch ein Schreiben des
kaiſerlichen Militärkabinets zur Moltke Feier nach Berlin
befohlen worden was er jedoch einfach ignorirt zu haben
ſcheine und hiergegen bemerkt

Wenn der General Oberſt der Kavallerie durch ein Schreiben
des Militärkabinets nach Berlin berufen wird ſo iſt nach
preußiſch militäriſchen Begriffen ein einfaches Janoriren eines
ſolchen Befehles ganz unmöglich Ebenſowenig wie ein Aus
bleiben trotz erhaltenen Befehles iſt aber für einen höheren
Offizier eine ſpontane Betheiligung an einer amtlichen vom
Kaiſer befohlenen Feier angänglich Wenn Fürſt Bismarck
ſich ohne Rückſicht auf ſeine militäriſche Charge zum Geburts
tage des Grafen Moltke nach Berlin begeben hätte ſo würde
er dem Feldmarſchall immerhin nur privatim und un
abhängig von den amtlichen Vorgängen ſeine Glück
wünſche haben überbringen können re abgeſehen von allen
militäriſchen Auffaſſungen einfach vom Standpunkte des poli
tiſchen Taktgefühls enthalten wir uns der Frage näher zu
treten welche Beurtheilung eine derartige private Demon
ſtration bei den Kritikern des Fürſten Bismarck in Wien und
in Berlin gefunden haben würde

Eine Konferenz zur Erörterung der Fragen des
Jnduſtrieſchutzes wird unmittelbar nach Zuſammentritt
des Reichstags in Berlin ſtattfinden An der Konferenz
werden wie die Nat Ztg mittheilt Vertreter großer
induſtrieller Vereine und Delegirte von Handelskammern
und dergleichen theilnehmen Angemeldet ſind bisher Delegirte
vom deutſchen Jugenieurverein vom Centralverband deutſcher
Jnduſtrieller von der Centralſtelle für Gewerbe in Baden
vom mittelrheiniſchen Fabrikantenverein und von den Handels
kammern in Berlin Mannheim Nürnberg Hanau Stuttgart
und Offenbach Die Konferenz ſoll ſich u a über die ſchon
in früheren Jahren nachdrücklich gewünſchte Bildung einer
Reichs Centralſtelle für den Schutz des gewerblichen Eigen
thums und über die Frage äußern wie eine Einheitlichkeit des
Verfahrens bei der Schutzertheilung und eine größere Ueber
einſtimmung der Urtheile im Verwaltungs und Gerichts
wege zu ſchaffen ſei Die Konferenz ſoll einen weſentlich
informatoriſchen Charakter haben

Die Nachricht daß es in der Abſicht liege das Reichs
Verſicherungsamt vom Reichsamt des Jnnern abzutrennen
und als ähnlich ſelbſtändige Behörde zu geſtalten wie das
Reichsgericht trifft wie uns mitgetheilt wird nicht zu
Augenſcheinlich handelt es ſich um ein Mißverſtändniß her
geleitet aus der Thatſache daß für das Reichs Verſicherungs
amt ein beſonderes Dienſtgebäude beſchafft werden ſoll

Wie allgemein bekannt haben die Arbeiten des Reichs
Verſicherungsamtes von Jahr zu Jahr mit der fort
währenden Erweiterung der Unfallverſicherung an Ausdehnung
gewonnen Man hat deshalb auch immer mehr Räumlichkeiten
zur Unterbringung des in dieſem Amte beſchäftigten Perſonals
heranziehen müſſen ſo daß das Amt gegenwärtig in drei ver
ſchiedenen Gebäuden untergebracht iſt Mit der völligen Jn
kraftſetzung des Geſetzes über die Jnvaliditäts und Alters
verſicherung die jedenfalls am 1 Januar 1891 erfolgen dürfte
wird das Amt von neuem eine bedeutende Erweiterung er
fahren Da die zur Verfügung ſtehenden Räumlichkeiten ſchon
jetzt kaum genügen ſo iſt es nothwendig geworden den Bau

a eigenen Reichs Verſicherungsamts Gebäudes ins Auge zu
aſſen

Eine Ermäßigung der Getreidezölle auf Roggen
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und Weizen von 5 Mark auf 3 Mark für den
Doppelcentner ſoll in Vorverhandlungen mit Oeſterreich nach
einer Nachricht der Fkf feſtgeſetzt ſein Die Ermäßigung
ſolle auch für Amerika und die europäiſchen Vertragsſtaaten
gewährt werden Danach würde alſo Rußland von der Er
mäßigung ausgeſchloſſen ſein Von den 6,763,665 Doppel
rentnern Roggen welche in den erſten 9 Monaten d J in
Deutſchland eingeführt wurden entfielen allein 5,718,756 Doppel

entner alſo mehr als auf ruſſiſchen Roggen Eine Er
mäßigung des Roggenzolles welche hiernach den ruſſiſchen
Roggen nicht einbegreift würde auf den deutſchen Roggenpreis
keinerlei Einfluß haben und nur den Roggenexporteuren in
OeſterreichUngarn zum Vortheil gereichen Möglich dagegen

t es daß die Zollermäßigungen an den nichtruſſiſchen
renzen auf die Weizenpreiſe ermäßigend einwirken Da

hätten wir dann alſo meint die Freiſ eine Handelspolitik
welche den Weizen wohlfeiler macht indeſſen bei dem Roggen
dem Nahrungsmittel der minder wohlhabenden Klaſſen alles
beim Alten läßt

Jn den entſcheidenden Kreiſen wird wie verlautet jetzt
ernſthaft erörtert das Plenum des Reichstags bis An
fang Januar zu vertagen um dem Abgeordnetenhauſe für
n Berathung der Reformgeſetze zunächſt freie Hand zu

en

Das Kolonialamt hat die Vorarbeiten für den Kolonial
rath ſoweit beendet daß die Entſcheidung welche noch zu treffen
iſt und ſich auf die Zahl der zu ernennenden Perſonen bezieht
höhererſeits getroffen werden kann Es handelt ſich darum
ob ein kleines oder großes Kollegium gebildet werden ſoll es
r ſo viel Gründe für das eine wie für das andere daß
ie Entſcheidung nicht leicht werden dürfte An Vorlagen für

den Kolonialrath welche zuerſt oſtafrikaniſche Verhältniſſe
betreffen dürften fehlt es nicht ſo daß nach der Rückkehr des
Perre v Caprivi von Jtalien das Zuſammentreten dieſer neuen

örperſchaft erwartet werden kann

Aus Damaraland Deutſch Südweſtafrika wird gemeldet
daß dort ernſtliche Kämpfe ſtattgefunden haben Der
Hottentottenhäuptling Witboi hat die Damaras geſchlagen
und der Häuptling der letzteren Epias wurde im Kampfe ge
tödtet ie Deutſchen nahmen keinen thätigen Theil an
dem Konflikt Nach den letzten Nachrichten ſteht der Tod des
oberſten Häuptlings von Damaraland Maharero nicht über
jeden Zweifel feſt

Die Mittheilung unſeres Berichterſtatters daß
Herr Crispi ſeinem Kabinetsſekretär Mayor die
Berliner Botſchaft angetragen daß dieſer jedochden Poſten in Konſtantinopel vorgezogen habe wird vom
offiziöſen Capitano Fracaſſa nunmehr beſtätigt Baron Blane
wird infolgedeſſen eine anderweitige Verwendung finden

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht eine kaiſerliche Ver
ordnung vom 29 Oktober wonach die Konſulargerichts
barkeit auf Samoa ſich nicht erſtreckt 1 auf Civilprozeſſe
betr Grundeigenthum auf Samoa und darauf bezügliche Rechte
2 auf Civilprozeſſe irgend welcher Art zwiſchen Reichsangehörigen
und Schutzgenoſſen einerſeits und Eingeborenen oder Fremden
andererſeits 3 auf Verletzungen von Geſetzen Vorſchriften und
Verordnungen des Munizipalraths von Apia Jn den Fällen
1 und 2 iſt der oberſte Gerichtshof von Samoa in Fällen unter
8 der Munizipalmagiſtrat von Apia kfompetent gegen deſſen Ent
ſcheidungen wenn die Strafe 20 Dollars oder zehntägiges Ge
fängniß überſteigt die Berufung an den oberſten Gerichtshof zu
läſſig iſt Die Zuſtändigkeit des Konſuls für Streitigkeiten unter
der Beſatzung deutſcher Schiffe bleibt unberührt

Der Kaiſer hat dem Ober Hof und Domprediger D Kögel
zur Wiederherſtellung ſeiner angegriffenen Geſundheit einen ſechs
monatlichen Urlaub ertheilt und mit ſeiner Vertretung als Schloß
pfarrer an der Dreifaltigkeitskirche Konſiſtorjalrath Dryander
zu Berlin betraut

Die Herzöge von Sachſen Gotha Sachſen Alten
burg und Sachſen Meiningen haben dem Reichskanzler
General v Caprivi das Großkreuz des Sächſiſch
Erneſtiniſchen Hausordens verliehen

Eine Verordnung des Bundesraths macht die Zulaſſung als
Seeſchiffer und Seeſteuermann von dem Nachweis ab

ängig daß der Betr nicht farbenblind iſt weil namentlich nach
er Entwickelung des Dampfſchiffahrtverkehrs eine infolge der

Farbenblindheit herbeigeführte e e rirng farbiger Lichter die
Gefahren für den Schiffsverkehr mit ſich bringen könne

er Eintritt in die Marine iſt ſchon längſt von einer Prüfung
auf Farbenblindheit abhängig Großbritannien die Vereinigten
Staaten von Nordamerika OeſterreichUngarn und die Nieder
lande haben bereits die Prüfung auf Farrbenblindheit eingeführt

Die Delegirten der preußiſchen Aerztekammern welche
da in Verlin gemeinſam mit der wiſſenſchaftlichen
eputation für das Medizinalweſen im Kultusminiſterium über

mehrere Fragen des Geſundheitsweſens wie Hebammenbuch
Kirchhofsweſen c berathen haben auch die Stellung der
Aerztekammern zur Krankenkaſſennovelle eroörtert
Dieſe Beſprechungen ſollten den Zweck der Gewinnung einer
gemeinſamen Direktive in der en Angelegenheit haben Wie
wir hören geht ihr Reſultat dahin daß die Delegirten der An
ſicht ſind es ſei in der Novelle auf die Forderungen der Aerzte
nicht hinreichend Rückſicht genommen

Von der Bezirks Synode zu Groß Bertel bei
ameln berichtet die Nat Ztg folgendes Vorkommniß Ein
itglied der Synode Gutsbeſitzer v Klencke Hämelſchenburg

geſtand auf Vorhalten zu daß er vor der Stichwahl zwiſchen
dem Nationalliberalen v Reden Schwager des Oberpräſidenten
R v Bennigſen und einem Sozialdemokraten ſeinen Leuten und
den Dorfbewohnern geſagt habe ſie möchten ihre Stimme nicht
dem nationalliberalen Landesverräther ſondernlieber dem Sozialdemokraten geben Dieſe Beein

hatte zur Folge daß in dieſem Orte welcher bisher für
1 Sozialdemokraten nicht eine einzige Stimme hatte bei der

Stichwahl 55 Stimmen für ihn abgegeben wurden Der Antrag
Herrn v Klencke wegen ſeines Verhaltens von der Mitgliedſchaft
der Synode auszuſchließen wurde abgelehnt

Die ſozialdemokratiſche Streik Central
kommiſſion iſt jetzt bereits ſtark thätig Jn der letzten Sitzung
wurde von ihr der Streik der Perlmutterarbeiter der Barock
vergolder und der Töpfer für gerechtfertigt erklärt und über zwei
Schlächtermeiſter Boykott verhängt

Kaſſel 4 Nov Der 4 heſſiſche ProvinziallandtagDrhrgee durch den Oberpräſidenten Grafen Eulenburg eröffnet

Kiel 4 Nov Bet der heute ſtattgehabten Stadt
verordnetenwahl haben die Sozialdemokraten denSieg davon getragen Die Gegenkandidaten waren Geheim
rath Sartori und Gewerbeſchuldirektor Ahrens

Ausland
Holland Jn Luxemburg wurde am Dienstag die

Kammerſeſſion durch Staatsminiſter v Eyſchen mit Vorleſung
der e Botſchaft des Herzogs Adolf von Naſſau
eröffnet

Gemäß Artikel 70 der Verfaſſung und Artikel 1 des Kammer
reglements ſollte Jhre ordentliche Seſſion durch Se Maj den
König und Großherzog in Perſon oder durch einen eigens dazu
erregen Bevollmächtigten in Höchſtdeſſelben Auftrag eröffnet

werden
Die traurigen Verhältniſſe welche der Ausführung dieſer

Vorſchrift im Wege ſtehen ſind Jhnen bekannt Gegen Ende
September ſind in dem Krankheitszuſtande Sr Maj neue
Verwickelnngen eingetreten und die Aerzte des Königs haben
bereits am 13 Okt die offizielle Erklärung abgegeben daß der
verehrte Fürſt außer Stande iſt ſich mit der Erledigung der
Landesgeſchäfte zu befaſſen Die am 28 deſſ M in einer ver
einigten Sitzung zuſammengetretenen niederländiſchen General
ſtaaten haben die Einſetzung einer Regentſchaft als unabweisliche

Nothwendigkeit anerkannt 9Aus dieſer Sachlage erwachſen Jhnen und Mir gar peinliche
Pflichten Jch laſſe es Mir angelegen ſein denjenigen Ob
liegenheiten deren Erfüllung mir anheimfällt ungeſäumt nach
zukommen umſomehr als der Beginn der legislatoriſchen
Thätigkeit dadurch bedingt iſt Von dem Wunſche beſeelt im
Sinne der S und der naſſauiſchen Hausgeſetze zu
handeln erkläre Jch Mich in Uebereinſtimmung mit der Re

ierung und dem Gutachten des Staatsraths bereit den durchArtitel 8 des Grundgeſetzes vorgeſehenen Eid zu leiſten

Die Kammer wird die ihr von der Regierung zu unter
enden Schriftſtücke prüfen und das Weitere veranlaſſen

wollen
Schloß Hohenburg 1 Nov 1890

Adolf
Der Alterspräſident Dr Wacquant verwies die Akten an
die Abtheilungen und erſuchte die Regierung deren Berathungen
beizuwohnen Darauf wurde die Sitzung aufgehoben behufs
Wahlprüſungen der neu gewählten Deputirten in den Ab
theilungen Nach Wiedereröffnung der Kammer ſprach dieſelbe
die Giltigkeit der Neuwahlen aus und wählte das Präſidium
worauf ſich die Kammer abermals in die Abtheilungen zurück
zog behufs Unterſuchung der eingebrachten auf die Regentſchaft
bezüglichen Akten Nach halbſtündiger Berathung wurde in
öffentlicher Sitzung der Antrag des Vorſitzenden daß der
König regierungsunfähig ſei und die Regentſchaft geſetzlich dem
Herzog von Naſſau zufalle einſtimmig angenommen Die
Eidesleiſtung findet am Donnerstag ſtatt Die Kammer er
klärt mit Bedauern zu dieſer Maßregel ſchreiten zu müſſen
dem Könige gegenüber der dem Lande eine vierzigjährige Aera
des Gedeihens und der Freiheit verſchafft habe Die Sitzung
wurde ſodann aufgehoben Nach den bisher getroffenen Be
ſtimmungen wird der Herzog Adolf von Naſſau Mitt
woch in Luxemburg eintreffen und nach ſeiner Ankunft die
oberen Behörden empfangen Am Donnerstag findet die
Eidesleiſtung vor der Kammer und ein Feſteſſen und tags

abend erfolgt die Weiterreiſe des Herzogs nach Königſtein

Belgien Wie aus Brüſſel mitgetheilt wird kam es in
Uccle zwiſchen belgiſchen und fremden Arbeitern zu
einem ernſten Streit Die Polizei machte von der Waffe
Gebrauch und verwundete mehrere Arbeiter Von den Polizei
beamten wurden ebenfalls mehrere verletzt

Schweiz Der Bundesrath hat die teſſiniſchen Dele
gationen zu der nächſten Verſöhnungskonferenz auf
den 13 November nach Bern einberufen

Oeſterreich Rugarn Der in Jnnsbruck verſammelte
tiroler Landtag nahm am Dienstag nach längerer Debatte
den Antrag Schenk an die Regierung aufzufordern legislative
und adminiſtrative Maßregeln zur Einhaltung der Sonn
und Feſttagsruhe ſowie zur Heilighaltung dieſer Tage
veranlaſſen zu wollen

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Der berühmte
Kampfſchrei des kriegeriſchen Papſtes Julius I hat für die
bevorſtehenden Wahlen ſeine Bedeutung gefunden Viele
irredentiſche Manifeſte klingen nämlich in die Worte aus
FPuori gli stranieri Fort mit den Ausländern und
zwar richten ſich dieſelben beſonders gegen den Dreibund
welcher dieſen Leuten ein Dorn im Auge iſt Dagegen hat
der linke Flügel der Radikalen es entſchieden abgelehnt
nationale Geſichtspunkte in ſein Programm aufzunehmen
Derſelbe verficht das unverfälſchte Evangelium der rothen
Jnternationale die keine Grenzen kein Vaterland kennt

Der Maire von Turin hat die politiſchen Perſönlichkeiten
in ſämmtlichen Provinzen davon benachrichtigt daß der
Miniſterpräſident Crispi die Gewerbeausſtellung am 18 d
beſuchen werde und daß das Bankett zu Ehren deſſelben an
demſelben Tage ſtattfinden folle

England In Bezug auf die en gliſchportugieſiſchen
Verhandlungen wird folgendes bekannt Portugal
ſchlägt der engliſchen Regierung folgenden modus vivendi in
Oſtafrika vor Portugal wird die freie Schiffahrt auf dem
Sambeſi gewähren und den Tranſitverkehr möglichſt fördern
Dagegen habe England Portugal gegen die Uebergriffe derBruch Südafrikaniſchen Geſellſchaft zu ſchützen Lord

Salisbury beantwortete dagegen die portugieſiſche Denkſchrift dahin daß England territoriale Sateſtnndiſſe nicht

machen könne Wegen der Handelsvortheile die Portugal
fordert erklärt Salisbury er werde ſie einem beſondern Aus
ſchuſſe zur Prüfung überweiſen

Die offizielle London Gazette veröffentlicht das engliſche
Uebereinkommen mit dem Sultan von Sanſibar
gemäß deſſen das Gebiet des Sultans dem britiſchen Protektorat
unterworfen wird

Am Montag wurde in der Verhandlung des Prozeſſes
gegen Dillon u Gen in Tipperary das Verhör der Be
laſtungszeugen abgeſchloſſen und der Prozeß bis zum 12 d
vertagt um den Angeklagten Zeit zur Vorbereitung ihrer Ver
theidigung zu gewähren

Fraukreich Der Miniſterrath beauftragte die Miniſter
Roche und Develle die Generalzollkommiſſion zur Be
ſchleunigung der Arbeiten betreffs des General
zolltarifs aufzufordern damit der Generalzolltarif Ende
Januar durchberathen ſein könne indem der Tarif im Laufe
des November 1891 in Kraft treten ſolle Ferner unter
zeichnete Carnot einen Geſetzentwurf betr die Verpro
viantirung feſter Plätze wonach jede Feſtung mit ſo
viel Lebensmitteln zu verſehen iſt daß auch für den Lebens
unterhalt der Civilbevölkerung auf zwei Monate vor
geſorgt iſt

Der Unterſtaatsſekretär Etienne wird mit der Budget
Kommiſſion eine neue finanzielle Vorlage betr
Anam und Tongking vereinbaren

geheimen

des Miniſteriums des Aeußeren vorausſichtlich nur von der
Rechten angegriffen werden Die Poſition für den Botſchafter

eim Vatikan hat diesmal ſelbſt von den enragirten
einden einer Vertretung Frankreichs beim heil Stuhl keine
ugriffe zu befürchten Jn der Budget Kommiſſion macht ſich

der lebhafteſte Widerſpruch gegen die Anleihe von 60,000,000 Fres
Jndochina bemerkbar Die Kommiſſion hat ſich faſt ein

ſtimmig gegen die Regierungsvorlage ausgeſprochen Die der
äußerſten Rechten angehörigen Mitglieder der Kommiſſion machten
Gegenvorſchläge für die Regulirung der Finanzen Tongkings
auf der Baſis einer ſtärkeren Jnanſpruchnahme der Kolonie
innerhalb der Grenzen ihrer Leiſtungsfähigkeit Der Unterſtagts
ſekretär der Kolonien Etienne erklärte ſich bereit in die Dis t
kufſion derſelben einzutreten

n der Zollkommiſſion begann geſtern vormittag die
allgemeine Debatte über die Zölle Die Debatte bezog ſich
hauptſächlich auf den Minimaltarif welchen mehrere Mit

ieder für überflüſſig hielten da die Kammer ihn zu jeder
eit ändern könnte Die Kommiſſion wies den Antrag die

Regierung noch einmal zu hören ab und beſchloß täglich bis
zum Schluß der allgemeinen Berathung zuſammenzutreten

Die pariſer Handelskammer veröffentlicht eine Denk
über die Fremdenfrage in Frankreich in

welcher ſie ſich entſchieden gegen eine Fremdenſteuer

Jn einer am Dienstag in dem Kapuziner Saal in Paris ſtatt
gehabten Konſerenz erſtattete der Deputirte Ferroul Be
richt über den Sozialiſten Kongreß in Halle und
pries die Fortſchritte welche der Sozialismus in Deutſchland
durch die organiſatoriſche Thätigkeit Liebknechts und Bebels und L
durch die Eintracht welche alle Sozialiſten Deutſchlands verbinde
emacht habe Er wünſche den Sozialiſten Frankreichs gleiche

Ueber die geſtern telegraphiſch gemeldeten Vorgänge in
Verhaftung von Anarchiſten betr berichtet

heute ein weiteres Telegramm von dort Jnfolge der Jn
ſultirung des Polizeikommiſſars in einer am Sonnabend von
dem bonlangiſtiſchen Deputirten Erneſte Roche abgehaltenen
Verſammlung hat der Gerichtshof eine Unterſuchung eingeleitet
und das Beſtehen einer ausgedehnten anarchiſtiſchen
Bewegung feſtgeſtellt Fünf Anarchiſten ſind bereits ver
haftet worden

t Paris ſchreibt man uns Viel bemerkt wird hier der d
tiefe Peſſimismus mit welchem mehrere vatikaniſche Blätter voran
der einflußreiche Oſſervatore Cattolico über den Rückgang
der monarchiſchen Bewegung in Frankreich ſprechen
Der Graf von Paris kommt in dieſen Gardinenpredigten ſchlimm

Anſcheinend verzichtet man in Rom auf jede Hoffnung auf
einen Umſchwung und beginnt ſich vielmehr daran zu gewöhnen
daß die Republik von ihren Widerſachern nichts zu fürchten hat
Die Mermeix ſchen Enthüllungen welche Frankreich faſt noch
mehr wie Bonulanger herabſetzen haben im Vatikan ſichtlich viel
böſes Blut gemacht Für die Republik alſo eröffnen ſich ſoweit
die Kurie dabei in Betracht kommt recht verlockende Perſpektiven
Von letzterer haben die Prätendenten wohl kaum noch etwas zu

darauf ein Empfang der anderen Behörden ſtatt Am Sonn hof
Spauien Wie aus Madrid gemeldet wird unterbreitete

der Marineminiſter dem Kabinetsrath einen Bericht über die
von ihm geplante Reform der ſpaniſchen Seemacht
Hiernach ſollen zwei große Panzerſchiffe verſchiedene Gürtel

ſowie eine Anzahl von Kanvnen und Torpedobooten l
erſter und zweiter Klaſſe beſchafft werden Die ſpaniſche
Marine ſoll in drei Hauptdiviſionen eingetheilt werden mit
den Hauptquartieren Cadiz Ferrol und Cartagena Hier wie
an der Straße von Gibraltar ſollen neue Vertheidigungs
werke errichtet werden

Der Großfürſt Thronfolger hat ſeine
viel erwähnte Reiſe ins Ausland am Dienstag nachmittag
nunmehr angetreten Bekanntlich geht er zunächſt nach

weitere Verbaftungen ſollen noch bevor

er

Nach dem dort nunmehr feſtgeſtellten offiziellen Programm
bei Ankunſt des Großfürſten Thronfolgers an der

Landesgrenze lWunſch des GroßfürſtenThroufolgers kein offizieller Empfang
dem Nordbahnhofe in Wien wo eine Ehren

compagnie aufgeſtellt iſt werden der Kaiſer und ſämmtliche in
Wien anweſenden Erzherzöge den Großfürſten empfangen
Das 19 Jnfanterie Regiment Franz Ferdinand von Oeſter 4
reich ſtellt die Ehrencompagnie zum Empfange des Großfürſten Thronſolgers Der dieſſeitige ruſſiſche Botſchafter 9
Fürſt Lobanoff Roſtowski iſt dem hohen Gaſte bis Prerau v
entgegengereiſt Zum Ehrendienſt bei dem Großfürſten Thron
folger ſind kommandirt FML Graf Palffy und Oberſt Komers
vom 5 Ulanen Regiment deſſen Jnhaber der GroßfürſtThron

Abends 6 Uhr findet in Schönbrunn Hoftafel
ſtatt um 10 Uhr erfolgt die Weiterreiſe des Großfürſten
mit der Südbahn
Die wiener Morgenblätter brachten geſtern anläßlich der

bevorſtehenden Ankunft des Großfürſten Thronfolgers ſym
pathiſche Artikel und begrüßten den Beſuch als ein will
kommenes Zeichen der freundlichen Beziehungen
zwiſchen den beiden Höfen ſowie der überall vor
herrſchen den Friedensliebe obwohl der Beſuch ein
Akt reiner Courtoiſie ſei habe er doch immerhin eine erfreu
liche politiſche Bedentung

Die petersburger Neue Zeit hebt in einem Artikel die
beſonders friedlichen politiſchen Auſpizien der an 1
brechenden Winterſaiſon hervor und meint in den Be
ziehungen der leitenden europäiſchen Mächte müſſe das ein
getreten ſein was die Franzoſen détente nennen alle
ſeien darin einig daß zu ſolcher Wendung der
Ereigniſſe in erſter Linie die Reiſen des Kaiſers
Wilhelm beigetragen haben

Mehrere höhere Offiziere des Kiew ſchen Militärbezirks t

die zwiſchen 2 und 3 Uhr nachts erfolgt auf

Verabſchiedung eingekommen wegen eines
Tagesbefehls des kommandirenden

Generals Dragomiroff der eine ſcharfe Kritik der in
Wolhynien ſtattgehabten Manöver enthielt und mehreren
Generälen Saumſeligkeit Trägheit und Mangel an taktiſchen
Kenntniſſen vorwirft Es wird in dem betr Tagesbefehl
ferner betont die Manöver hätten überhaupt er
wieſen daß die Armee für den Kriegsfall wenig
vorbereitet ſei Die Namen der Generäle werden im
Tagesbefehl nicht genannt ſind aber für alle Betheiligten
deutlich erkennbar

Die Meldungen des Dally Telegraph über Bauern
aufſtände in Charkow und Jekaterinoslaw ſind nach
dem Przeglod übertrieben Exzeſſe haben nur in einzelnen
Dorfſſchaften ſtattgefunden Veranlaſſung zu denſelben gaben
die langwierigen Prozeſſe welche die Bauern gegen die Guts
herren welche die Teiche und Mühlen für ſich reklamirten
führten und ſchließlich verloren Die Bauern ſteckten die Ge
höfte in Braud und vertrieben die Gutsbeſitzer Jn das auf
ſtändiſche Gebiet wurde Kavallerie beordert

Griechenland Delyannis erklärte am 4 d einem ihn
Bei den bevorſtehenden Budget Debatten wird der Etat interviewenden Journaliſten daß er ſeine Politik nicht

ver w r
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egen die Türkei und weder für noch gegen den
reibund richten werde ſondern er beabſichtige Griechen

land in der Levante zwiſchen engliſche franzöſiſche unditalieniſche Jntereſſen zu ſchieben ſowie Bulgarien durch die
europäiſche Politik zwiſchen Rußland Oeſterreich und die
Türkei geſchoben worden ſei dadurch allein hoffe er den
helleniſchen Intereſſen im Orient Anerkennung und Geltung
zu verſchaffen

Serbien Die Nachrichten daß die Königin Natalie
die Akten ihrer Eheſcheidungsaffäre der Oeffentlichkeit und der
Skupſchtinag übergeben werde ſind privaten Meldungen aus
Belgrad zufolge nicht ohne Begründung Die Königin
wird thatſächlich von ihren Freunden dazu gedrängt von
parlamentariſcher Seite aber davon abgehalten

Numänien Bei den Munizipalwahlen der zweiten
Wahl klaſſe wurden nach den bisher vorliegenden Ergebniſſen
faſt überall die Kandidaten der Konſervativen gewählt

Südamerika Nachrichten aus Lima zufolge iſt der ehe
malige Diktator General Pierola welcher wegen aufrühriſcher
Umtriebe bei der letzten Präſidentenwahl verhaftet wurde aus
dem Gebäude in welchem er internirt war entflohen

Halle und KUmgegend

Evangeliſcher Verein der Provinz Sachſen
Halle 5 Nov

Vie Herbſtverſammlung des Evangeliſchen Vereins durch die
Provinzialſynode auf den ſpäteren Termin verlegt wurde geſtern
abend im Saale des Gaſthofs zum Kronprinz eröffnet Hr Sup
Förſter begrüßte die zahlreich Erſchienenen und machte einige
eſchäftliche Mittheilungen namentlich über die Nothwendigkeit
n den Vorſtand einige neue Mitglieder für Verſtorbene zu

wählen Hierauf nahm Hr Prof D Beyſchlag das Wort um
einen Bericht zu erſtatten über die letzte Provinzialſynode
Wir heben aus dem intereſſanten Vortrag folgendes heraus Ein
Geiſt der Sachlichkeit reiche geiſtige Kräſte friedliche Ver
ſtändigung haben von Anfang an gewaltet und die Temperatur
der Synode zu einer erfreulichen gemacht war ließ die
Präſidentenwahl zunächſt eine gewiſſe törung derEinmüthigkeit befürchten aber bald war die friedliche
Stimmung wieder hergeſtellt welche ſich fortgeſetzt kundgab auch
bei den Wahlen zur Generalſynode zu welcher trotz der gegen
1684 etwas verſchobenen Stärkeverhältniſſe der Fraktionen der
alte Beſitzſtand jeder Gruppe geſichert wurde

Das Arbeitspenſum der Synode war ein ſehr bedeutendes es
iſt mit viel Fleiß gearbeitet allerdings auch an Vorlagen die
wenig Ausſicht auf praktiſchen Erfolg haben Die an dem
Reliktengeſetz auf Grund einer Vorlage des Oberkirchen
raths vorgenommenen Verbeſſerungen und die Vorlage über die
Gnadenzeit werden kurz erwähnt ebenſo die Berichte über
äußere und innere Miſſion Guſtav Adolfsſache revidirte Bibel
und die Fortſchritte des Provinzialgeſangbuches Aus dem
Gebiete der Verwaltungsangelegenheiten wird über
die von der Synode abgelehnte Theilung der Synode Weißenfels
über die Erhaltung des Religionsunterrichts auf höheren Schnulen
über Befreiung der Lehrer von niederen Küſterdienſten die aus
reichendere Vorbereitung der Geiſtlichen für die Schulaufſicht und
reichere Ausgeſtaltung des Vikariatsdienſtes u a kurz berichtet
ebenſo über den Majoritätsbeſchluß bezüglich einer dritten General
Superintendentur in der Provinz Uebergehend zu den Fragen
über Kirchenordnung erwähnt der Redner die Anträge auf
eine Aufhebung des landesherrlichen Summepiskopats welche auf
der Synode nicht zur Erörterung gekommen ſind ſodann die
mildern Anträge auf größere Selbſtändigkeit der Landeskirche
bezüglich welcher diesmal keine ſtarke Erregung beſtand da man
ſich auf annehmbare Punkte beſchränkte Nur der ſogenannte

Profeſſoren Antrag brachte einige Erregung hervor Der An
trag daß kirchliche Bedenken gegen die Ernennung eines
theologiſchen Profeſſors rechtzeitig vom Oberkirchenrath geltend
emacht werden ſollten fand die Zuſtimmung der Mehrheit der

Synode obſchon viel Unklarheit über die Frage beſtand und die
Tragweite des Antrags vielfach nicht überſehen wurde

Weiter beleuchtet Redner die Anträge welche auf eine Er
weiterung der Befugniſſe der Kreisſynode hinausgingen aber keinen
Beifall gefunden haben Die Abänderung der jetzigen Form der
Wahlſynoden wonach mehrere Kreisſynoden zum Zwecke der
Wahlen zuſammengelegt werden iſt der Generalſynode empfohlen
Der von der Synode angenommene Antrag welcher auf eine
dreijährige Berufung der Generalſynode anſtatt der jetzt be
ſtehenden ſechsjährigen hinausläuft wurde vom Redner als
empfehlenswerth und praktiſch trotz mancher Bedenken chargkterifirt

Die letzte Gruppe der Vorlagen bezog ſich auf die ſoziale
Frage Die zu erwartende Anſprache an die Gemeinden welche
vor der ſozialen Verirrung warnen ſoll wurde hervorgehoben
Die Verhandlungen über die ſittlichen Gefahren welche vor dem
Vertriebe von unzüchtigen Bildern und Schriften und vor den
Theatexn niederer Ordnung drohen u a das Gemetndeleben
betreffende Punkte beleuchtet der Redner und kommt ſchließ
lich auf den Antrag welcher auf Theilung der großen
Gemeinden ausging wobei nicht alles dem guten Willen über
laſſen ſondern eine kirchengeſetzliche Beſtimmung als nothwendig
erkannt wurde Zuletzt erwähnte der Vortragende die erfreuliche
Steigerung der provinziellen Nothſtandskollekten ſie betrug ca

h el welche vielen nothleidenden Gemeinden erſehnte Hilfe

gebra atEine kurze Beſprechung ſchloß ſich an den Vortrag an
namentlich wurde dem Wunſche Ausdruck gegeben daß durch eine
Reviſion der Verwaltungsordnung den Gemeinden eine
größere Freiheit in der Verwaltung ihres Kirchenvermögens ver
liehen werde

CÄÜr ma

Gerichtsverhandlungen

Berlin 4 Nov Der 49 Gründerprozeß wird
vorausſichtlich im Monat Dezember den II Strafſenat des
Reichsgerichts beſchäftigen Das ſchriftliche Erkenntniß iſt jetzt
den noch in Haft befindlichen Bankiers Louis und Siegmund
Wolff zugeſtellt worden Der Mitangeklagte Hofmaun hat
b bei dem gegen ihn ergangenen Urtheil beruhigt die Gebr
Wolff dagegen haben die Reviſion angemeldet Jn allen den
jenigen Fällen in welchen gegen die Gebr Wolff auf Frei
ſprechung erkannt worden iſt hat der Staatsanwalt ſich dabei
beruhigt Die Rechtfertigung der Reviſion ſtützt ſich im weſent
lichen auf materielle Fragen der Aktiengeſetzgebung ſowie auf
formelle Mängel Unter den Beſchwerden die auf letzterem
Gebiete liegen iſt beſonders als Reviſionsgrund geltend gemacht
die Art und Weiſe in welcher damals der Vorſitzende den Ver
theidiger D F Friedmann auf eine Einſchränkung ſeines
Plaidoyers hinwies indem er als der Vertheidiger nach drei
ſtündiger Vertheidigungsrede um eine kurze Pauſe gebeten ihn
darauf aufmerkſam machte daß eine mißbräuchliche Ausdehnung
des Schlußwortes ſeitens eines Vertheidigers als Ungebühr
angeſehen werden kann

Potsdam 4 Nov Das hieſige Schwupgericht fällte heute
ein ſchweres Urtheil gegen den S Max Kiſſuth aus
Luckenwalde welcher des Verbrechens gegen die Sittlichkeit an
rot war Er hat dieſes Verbrechen an Patientinnen verſucht
ezw begangen nachdem er dieſelben behufs der Zahnoperation

Regenschirme

in narkotiſchen Zuſtand gebracht und hierdurch wehrlos gemacht
hatte Die Verhandlung wurde unter Ausſchluß der Oeffentlich
keit geführt Die Geſchworenen verneinten die ihnen geſtellte
Frage wegen eines Verſuchs ſprachen dagegen wegen eines
vollendeten Verbrechens ohne Zubilligung mildernder Umſtände
das Schuldig im Sinne des 8 176 Abſ 2 des Strafgeſetzbuches
aus und der Gerichtshof erkannte demgemäß auf vier Jahre
Zuchthaus und fünf Jahre Ehrverluſt der Staatsanwalt hatte
zehn Jahre Zuchthaus beantragt

K Deſſau 4 Nov Das Schwurgericht verhandelte heute
in drei Anklagefällen wegen Verbrechens gegen die Siltlichkeit
Jn allen drei Fällen war die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Jm
erſten Falle wurde der 43 Jahre alte verheirathete Arbeiter

Franz Otte aus Kleinwirſchleben wegen des in 8 176 Zahl 1 des
Str B gedachten Verbrechens unter Zubilligung mildernder
Umſtände zu 6 im zweiten der 20 jährige Buchbinder Max
Heyne aus Köthen wegen verſuchter Nothzucht unter Zubilligung
mildernder Umſtände zu 4 im letzten n der Arbeiter Wilhelm
Hammer aus Latdorf wegen Verſuchs des in 8 177 des

gedachten Verbrechens zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Z Weimar 4 Nov Geſtern begannen die Verhandlungen
des hieſigen Schwurgerichts Der erſte Fall betraf den
26 jährigen Tiſchler Frenzel aus Jlmenau 1883 mit Gefängniß
zweimal vorbeſtraft Derſelbe hatte ſich zwecklos umhergetrieben
und ſchließlich um Unterkommen in einer Strafanſtalt zu finden
eine Feldſcheune in Brand geſetzt nachdem er in derſelben ge
nächtigt Das Urtheil lautete auf 2/2 Jahre Zuchthaus und Ver
luſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 3 Jahre Die folgende
Strafſache gegen den Arbeiter Kirchhof genannt Wehnemann
aus Großobrungen wegen verſuchter Nothzucht wurde unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt Der Angeklagte
wurde zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt Heute
war der Kutſcher Althans aus Laucha wegen Betrugs in
zwei Fällen Urkundenfälſchung und verſuchten Betrugs im Objekt
etwa 500 M betragend angeklagt Der Gerichtshof ſprach eine
Geſammtſtrafe von drei Jahren Zuchthaus und Ehrverluſt auf
fünf Jahre aus

Gera 4 Nov Fleiſchermeiſter Scheer hier wurde wegen
Betrugs zu 4 Wochen Gefängniß und 1000 M Geldbuße ver
urtheilt weil er nachgewieſenermaßen innerhalb der letzten fünf
Jahre die Waagſchale in welche die Fleiſchwaaren gelegt zu
werden pflegten mit Fett kleinen Knochen uſw beſchwert hatte

K Erfurt 3 Nov Jn heutiger Schwurgerichtsſitzung
hatte ſich der ſeit 1886 als Kanzleigehilfe im hieſigen Amts
gericht beſchäftigt geweſene 48jährige Hermann Rolle von hier
wegen verſchiedener Fälſchungen und damit verbundenen Be
trügereien zu verantworten Es lag ihm u a ob die Seiten
zahlen der von ihm und den anderen Kanzleigehilfen gelieferten
Arbeiten auf einem Monatszettel täglich eintragen zu laſſen die
Kolonnen welche die Lohnbeträge aufnehmen ſollten auszufüllen
und dann jeden Monat eine Geſammtzuſammenſtellung anzu
fertigen Zu 15 malen fälſchte R dieſe Monatszettel inſofern als
er die vom Büreauvorſteher eingetragenen Seitenzahlen und Lohn
beträge in höhere umwandelte Weiter fertigte er in 94 Fällen
die Hauptzufammenſtellung falſch an Jn Summa ſchädigte er
den Juſtizfiskus um 1737 M Angeklagter legte ein umfaſſendes
Geſtändniß ab und entſchuldigte ſeine Handlungsweiſe durch die
große Nothlage in welcher er und ſeine ſtarke Familie ſich oft
befunden Das Urtheil lautete auf zwei Jahre und drei Monate
Gefängniß und drei Jahre Ehrverluſt

Provinzial Nachrichten
g Köſen 4 Nov Wiederholten Anregungen von auswärts

Folge gebend hat man jetzt hier verſucht auch für einen winter
lichen Kuraufenthalt Einrichtungen zu treffen Die überaus
geſunde Lage treffliche Wohnungen die äußerſt bequemen Eiſen
bahnverbindungen ſowie viele andere Vorzüge von Köſen be
günſtigen dieſen Plan ſehr Von jetzt ab wird demzufolge Ge
legenheit gegeben zum Gebrauche von Warmbädern elektriſchen
und Maſſagekuren uſw Jm Laufe dieſer Woche c uſik
direktor Fiſchenbeck mit ſeiner Kapelle hier ſeine Abonnements
konzerte ferner wird Theaterdirektor Winzer im Laufe des
Winters im Theaterſaale des Kurgartens wieder eine Reihe von
Vorſtellungen geben Außerdem bietet das Hoftheater in Weimar
durch ſeine Abonnements für Auswärtige eine ebenſo bequeme
wie billige Gelegenheit dar der Leiſtungen dieſes Kunſttempels
ſich erfreuen zu können Seit dem 1 Okt ſind bereits etwa
15 Familien hier eingerückt

Kalbe 4 Nov Auf dem geſtrigen hieſigen Vieh
märkte waren etwa 300 große 1800 mittlere Schweine und
13 Pferde zum Verkauf geſtellt Außerdem waren 75 Wagen
mit Ferken aufgefahren Billigere Preiſe riefen ein lebhaftes
Geſchäft hervor Die ſeit 1787 hier beſtehende Tuch und
Wollwaagrenfabrik von J G Nicolai hat auf der Allgemeinen
Ausſtellung für Kriegskunſt und Armeebedarf in Köln für aus
gelegte Schlaf Pferdedecken und ähnliche Artikel die Goldene
Medaille erhalten

yz Mühlhauſen 4 Nov Heute vormittag wurde der
22 jährige Schloſſer Otto Meyer auf der Straße Mühlhauſen
Höngeda dicht vor der Stadt von einem der von ihm geführten
Pferde als er dieſelben umſpannen wollte ſo unglücklich
gegen den Kopf geſchlagen daß er alsbald verſchied

Bei einer Fahnenweihe in Magdeburg iſt den verſammelten
Kriegervereinen von einem Herrn Unterweiſung ertheilt worden
wie ein Kriegerſalamander gerieben wird Da dieſer
Salamander großen Beifall fand ſei er hier mitgetheilt Auf
das Kommando Achtung Es ſteigt ein Krieger Salamander zu
Ehren des N werden die halbvollen Gläſer ergriffen
Bataiklon ſoll chargiren die Gläſer werden auf dem Tiſch

gerieben Chargirt die Gläſer werden etwas hochgehoben und
auf das Kommando Fertig hart niedergeſetzt Legt an die
Gläſer werden zum Munde geführt und bei Feuer aus
getrunken Bataillon marſch die Muſik ſpielt den Avancir
marſch nach deſſen Takt die Gläſer erſt langſam dann mit zu
nehmender Schnelligkeit bei dem Kommando Zur Attacke Gewehr
rechts aufgeſtoßen werden bis ein wuchtiges Hurrah mit
wirbelartigem Klappern der Gläſer auf dem Tiſche dem Exerzitum
ein Ende macht

Jn der Nähe des Ortes Trebnitz bei Merſeburg wurde
am Montag ein Mann in mittlerem Alter erhängt aufgefunden
Jn einer Rocktaſche des Todten befand ſich eine auf den Hand
arbeiter Meier in Halle lautende gerichtliche Vorladung zu
einem Eheſcheidungstermin

Deſſau 3 Nov Zu Ehren des jetzt als Gaſt des Herzog
lichen Hofes hier weilenden Herzogs von Connaught
wurde am Sonnabend im Moſigkauer Bezirk eine Hofjagd ab
gehalten bei welcher 69 Wildſchweine und etwa 50 Stück Dam
wild zur Strecke gebracht wurden An der Jagd nahmen außer
dem Gaſte theil der Herzog die Prinzen Eduard und Aribert
von Anhalt Prinz Albert von Sachſen Altenburg und Prinz
Max von Baden Heute fand eine Hofjagd auf Faſanen im
Bezirk Georgium ſtatt bei welcher mehr als 150 Faſanen erlegt
wurden Prinz Max von Baden iſt nach Berlin
zurückgekehrt Die Stadt hat einer neu angelegten Straße
mit Genehmigung des Herzogs die Bezeichnung Moltke
ſtraße gegeben

Deſſan 4 Nov Der Prinz und die Prinzeſſin
Friedrich

eleganter Ausstattung zu den niedrigsten

a erregene

h e

eingetroffen und werden einige Tage hier verweller Zum
Empfang des hohen Beſuches waren ſämmtliche jetzt hier an
weſende Mitglieder der herzoglichen Familie am Bahnhof er
ſchienen Der Herzog von Connaught und Gemahlin
werden am Donnerstag wieder von hier abreiſen Bei der
geſtrigen Hofjagd auf Faſanen wurden 300 Faſanen einige
Rehe und einige Haſen erlegt

Eifenach 4 Nov Nachdem in Sachen der Platzwahl für
das hier zu errichtende Schlachtehaus das großherzogliche
Miniſterium das letzte Wort geſprochen iſt in dieſen Tagen mit
den Vorarbeiten des Baues begonnen worden

Eiſenberg 4 Nov Jn der benachbarten Gemeinde
K war für geſtern große Treibjagd angeſagt Eben war das
erſte Treiben beendet 71 Haſen waren zur Strecke gebracht und
unter den Schützen herrſchte ſtolze Freude über das befriedigende
Ergebniß als plötzlich der Gerichtsvollzieher auf der
Bildfläche erſchien und die ganze Jagdbente im Auftrage eines
Gläubigers des Jagdpächters pfändete Unter ſolchen Umſtänden
fand natürlich das Jagdvergnügen ein vorzeitiges Ende

Jm Erdmaunsdorfer Wald bei Chemnitz wurde ein
Erſchoſſener aufgefunden Einige Arbeiter wollen in dem
Todten den Direktor König der gegenwärtig durch Schuld der
Direktoren in große Bedrängniß gerathenen Aktien Geſellſchaft
König und Rebentiſch beſtimmt erkennen

Vermiſchtes
Einen Normal Arbeitstag hat Feldmarſchall Graf

Moltke bereits ſeit Jahresfriſt auf ſeiner Beſißung Creiſau ein
geführt Die dortigen Arbeitsleute ſind auch im Hochſommer nach
6 Uhr abends arbeitsfrei

Das geheimnißvolle Dunkel, welches den Verbleib
des unglücklichen Urhebers des ſchauerlichen Familiendramas in
Straße VI Berlin Zimmermeiſter Schaaf bisher umhüllte iſt
endlich gelichtet Am Dienstag vormittag erhielt die Kriminal
polizei aus Plötzenſee eine Depeſche daß man im Plötzenſee eine
Leiche gefunden habe die aller Wahrſcheinlichkeit nach die des
Schaaf ſei Kriminalkommiſſar Kühne welcher die Unterſuchung
in dieſer Sache leitet begab ſich mit einer Perſönlichkeit die
Schaaf genau kennt zum Zwecke der Recognoscirung ſofort an
den Fundort Man fand die Vermuthung beſtätigt Die Leichbe
welche im Charlottenburger Verbindungskanal lag wurde mit
Beſtimmtheit als die des Schaaf erkannt

Selbſtmord im h Durch einen Revolverſchußin den Kopf machte in Berlin Montag nachmittag gegen 3 Uhr
ein ſehr elegant gekleideter junger Mann in einer Badezelle des
Admiralsgartenbades ſeinem Leben ein gewaltſames Ende Jn
den Taſchen des Selbſtmörders fand man neben einer Uhr und
anderen Werthſachen ein Portemonnaie mit 150 M und einen
mit dem Poſtſtempel Poſen verſehenen an den Rechtsanwalt
Aſcher addreſſirten Brief

Der größte Soldat der deutſchen Armee war
ſeit Jahren der Hauptmann v Plüskow vom 1 Garde Regiment
zu Potsdam Seit einigen Tagen hat ſich dies geändert denn
bei der Leibcompagnie des 1 Garde Regiments zu Fuß iſt jetzt
ein Freiwilliger eingetreten welcher bedeutend größer iſt als
v P Während letzter 2 m 5Hem mißt hat der neue Freiwillige
ein Rheinländer die Rieſengröße von 2 m 25 em Seit dem
Jahre 1850 hat das 1 Garde Regiment noch niemals wieder
einen ſolchen langen Soldaten gehabt Damals war es ein ge
lernter Förſter welcher nach altem Maß die Größe von 26 Zoll
hatte Jnfolge dieſer Länge kam der Mann nicht zum Garde
Jäger Bataillon ſondern zum 1 Garde Regiment mußte aber
vier Jahre dienen Man mußte für ihn nicht blos eine Extra
montur beſchaffen ſondern auch eine beſondere Bettſtelle eigenen
Schemel eigenes Faſchinenmeſſer c Die Rieſenſtiefel des
Mannes werden heute noch in der Montirungskammer des
1 Garde Regiments aufbewahrt Für gewöhnlich wurde der
Rieſe nur zu Ordonnauzzwecken verwendet und nur bei Paraden
trat er in Reihe und Glied wo er mit dem hohen Kaffeetrichter
auf dem Kopf ſo wird nämlich die Blechmütze des 1 Garde
Regiments genannt auf dem rechten Flügel ſtehend ungeheures
Aufſehen erregte Trotz der ſorgfälkigſten Pflege der Rieſe
erhielt Extrakoſt und alle Tage mehrere Quart Bier ſtarb
derſelbe noch während ſeiner Dienſtzeit an der Schwindſucht
wozu nicht wenig der ſtramme Dienſt beigetragen haben mag
den er im letzten Jahre ſeiner Dienſtzeit zu leiſten hatte denn
der Mann weigerte fich zu kapituliren und mußte nun Dienſt
wie jeder andere Soldat thun Der jetzt eingetretene Rhein
länder hat neben ſeiner Körpergröße auch eine ſehr kräftige
Körperkonſtitution

Eiſenbahn Unfälle Aus Hirſchberg i Schl meldet
man von geſtern Jn vergangener Nacht ſtieß im hieſigen
Bahnhof ein Perſonenzug auf eine Anzahl Güterwagen Von
Perſonen iſt dabei von einigen ganz leichten Kontuſionen ab
geſehen niemand zu Schaden gekommen Der Schaden an
Material ſoll ziemlich erheblich ſein Der Schnellzug Münſter
Hamm ſtieß am Montag abend bei Rinkerode auf einen Güter
zug Ein Bremſer und mehrere Reiſende wurden verletzt neun
Wagen des Güterzuges ſind zertrümmert worden Der Zu
ſammenſtoß wurde durch falſche Weichenftellung veranlaßt Jn
der Nacht vom Montag wurde der Bahnmeiſter Burucker der
auf der Strecke SaganOberleſchen eine Nachtreviſion vornahm
von einem Zuge überfahren und getödtet

Das leidige Segelbootfahren hat am Montag
nachmittag in der Umgegend Berlins abermals ein Menſchenleben
gefordert Ein Schleppdampfer erfaßte auf dem Seddinſee bei
Schmickwitz ein kleines Boot mit zwei Jnſaſſen jungen Leuten
aus Berlin und kenterte daſſelbe ſo daß Beide in Waſſer ſtürzten
Während der eine ſich durch Schwimmen zu retten vermochte
ſank der andere der des Schwimmens völlig unkundig war
ſofort unter und kam nicht wieder zum Vorſchein Die Leiche
des Ertrunkenen welcher der zweite Sohn des Ackerbürgers
Lorenz in Steinwerder iſt hat bis jetzt noch nicht aufgefunden
werden können

Tumultuariſche Ausſchreitungen ſollen am
Montag abend auf dem Oſtbahnhof in Berlin bei Gelegenheit
von Rekrutentransporten nach Schleſien und Poſen ſtattgefunden
haben Um 9Hl Uhr ſollten 800 Rekruten in Gegenwart von
etwa 3000 Perſonen nach dem Perron gebracht werden wohin
ihnen die Menſchenmaſſe nachdrängte welchem Verſuche ſich die
Begleitmannſchaften die auswärtigen Regimentern angehörten
ihrer Jnſtruktion gemäß widerſetzten Die Offiziere der
Kommando s ſuchten die Nachdrängenden durch gütliches Zureden
zurückzuhalten wurden aber zur Seite gedrängt während gleich
zeitig aus der Menge Rufe wie Menſchenſchinder, Tyrannen
knechte und dergleichen ertönten Die Offiziere ließen von ihren
Mannſchaften das Seitengewehr aufpflanzen und dann die
Krakehler zurücktreiben Hierbei ſollen wie ein Augenzeuge der
betreffenden Lokal Korreſpondenz mittheilt vielfache Ver
letzungen durch die Waffen vorgekommen ſein Eine hinzueilende
ſtärkere Schutzmanns Abtheilung übernahm die Aufräumungs
arbeiten zerſtreute die Tumultuanten und nahm mehrere Ver
haftungen vor

Eine Exploſion fand Dienstag morgen in der Faß
binderei der Aktienbrauerei in Pilſen ſtatt und wurden durch
d 4 Arbeiter mittels des ſiedenden Peches ſchrecklich ver

rannt

Leopold von Preußen ſind heute vormittag hier

für Ierren und Damen nur in prima ualitäten und in hoch

Fortſetzung in der 1 Beilage
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Hierdurch erlaube ich mir einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige zu machen daß ich am

heutigen Tage hier aur Platze

Obere Leipzigerſtraße 54

Weinhandlung Probierſtube
eröffnepo Indem ich ein hochgeehrtes Publikum bitte meinem Anternehmen gütigſt Anterſtützung zu Theil
werden zu laſſen gebe ich die Verſicherung daß es mein eifrigſtes Beſtreben ſein wird durch billigſte reiſe
und reelle Bedienung das in mich geſetzte Jertrauen zu rechtfertigen

Halle a den 1 November 1890 Hochachtungsvoll ergebenſt

Walter BeichertObere Leipzigerſtraße 54
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Soeben erſchien als Nr 454 460 der
direct Eilſnchaut eher Vale VBibliolhel der GeſantLitteratur

Hierdurch bringe ich ergebenſt zur allgemeinen Kennutniß daß ich für die
diesjährige Saiſon die letzten beiden Verſchlußkähne Verlag von Otto Hendel in Halle aS

Graunhorſt und Schütze

en Hurin Ladung gelegt habe und bitte ich mir event Ueberweiſungen bis ſpäteſtens

Königl Preuss Klagsenlotterie cbey

den 10 d Mts zukommen zu laſſen

Heinrich Kalckmann
Jch mache hicddurch darauf aufmerkſam daß die Looſe zur II Claſſe bei Die Tage des Meſſtas Puppenköpfe

Hamburg

Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens gFreitag den 7 d Mts Abends 6 Uhr Hiſtor relig Roman von Lewis Wallaee 4 la hier
abzuheben ſind Der Kgl Lotterie Einnehmer FPrenkKel 568 Seiten ſtark Neuheit FI etallköpfe

Dieſe reizvolle Erzählung die in England und Amerika bereits it gründl ach I Ht D Herren in u ausser d Hause mehreren hunderttauſend Exemplaren verbreitet iſt bietet ſich hier zum erſten jiertheſ s grünat Spraelt Vnterr ten Damen u Ferro in u anger a Mal in einer vollſtändigen die Eigenart des Originals treu wiedergebenden Puppenſchuhe u Strümp fe

ade Jn Umſchlag geheftet 1 M 75 Pf it lter FriſurB m Iis C h Mac Knoechl in Ganzleinen gebunden 2 Puppenarme n v ein e
z Londonerin in farbigem Originalband 3 Nenhneies Armus in Metan 5 h

Conversation Class for Ladies ans und eignet ſich vortrefflich als Weihnachtsgeſchenk Puppenbälge p ét357 L

h or Kurzem erſchien Wägaflimge IBibliothek der Geſ Litteratur Bibliothek der Geſ Litteratur S
u in allen Arten Stoff Leder KugelNr 436 437 Nr 448 450 gelenk von den villlgſten bis zu Tun

m r e J beſten Sorten empfehle alse Paul Gerber Im Jahre 2000 Sibirien ſie n fürempfiehlt seine Herstellung nur scharfer Gruppen sowie Einzelaufnahmen Ein Rückblik auf das Jahr 1887 Nach d im Century Magaz erſchienenen riß ung hl ß
xvom bleinsten bis r a ierengen a Vorgrswenmgas Edurr 2 en Aufſätzen De Kennan Wiedervert äufe

Preis geh 50 Pf in Leinen geb 75 Pf Preis geh 75 Pf geb 1 M bazare und i ln Cinzelnen

Otto Weise J Barck Co Halle a S 39 Albin Ientzeg9
Schmeerſtraße

Karl Bokhardt
fehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Actien Ce J Vöttchermeiſter Leipzigerſtraſze 33

Halle i Neunhäuſer 9 Lelisenaften sowie jedem Privat und Geschüſtsmanne ihre vorzüglich I Lager fertiger h
eingoriebtos und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene eAelteſte Uhrenhandlung Anvoucer Dypedition

I aße zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art

Gegründet 1780 amtlichen wie geschäftlichen und privaten Inbaltes Kostenvoranschlägevereitwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf
empfiehlt ſein reichhaltiges trägen höchste Rabatte nach Vebereinkunft Annahme von Offertbriefen

ff Braunſchweiger Gothaer
a g er kostenlos und unter strengster Verschwiegenheit

a Apoldaer Fleiſchwaaren
im Ganzen u im Ausſchnitti t i III ren Schweizer Edamer Holländer Münſter Schachtelkäſe
Roquefort Cheſter Parmein jeder Culmbacher Exporthier

Rügenwald Giüſſchriſe

Gänuſepökelfleiſch nur Keulen
c Teltower Rübchen
Jtal Edelmaroncen

äglich friſche Frankfurter uFrauſtädter Siedewürſtchen

S

3 7 käſe Wiener Appetitkaschen hs z Chr Fertseu Culmbach W Diner ickel 2 Pfund 6empfiehlt Aſtraäch Caviar UralcaviarS s in bekannter feinſter Qualität in Gebinden und Flaſchen S äähee ger3 aale Kieler Flunderne II Le Bölbergasse 2 Se Vigteee3 Angſt e vorzüglichste Qualität und Congtruetion 2 an der Gr Vlrichstrasse Fernsprecher Nr 238 Line pro ennenxangen

7 W r auf I e S NB Preisliſte zu meinen diverſen Vieren iſt in meinem Delieateſ Heringe in 6 verſch
S r ä Contor zu haben auch auf Wunſch fraueco zugeſandt R nd r r r

m 58 eiken Nj 0 4 er a Lehrer u ad n h 40der Adlerapotheke Le Geſaaſt An n Gelee ab 49
S Die Seifen Drogen und Parfümerie Handlung d F1ahe in Galkeeggr Slas 190
v S S u Vemyſeht Ceschy Wing Horn Gräger Cleim Windmüller
e en anerkannt beſten Waſchſeifen das S S 5 95/96 Leipzigerſtr 95/96Pfund von 20 4 an n Sbilligſten Pre ſen e h sur gwnſche zu a J S Fernſprecher 534

2 v hNächſten Freitag den 7 E a ppelIed Mts habe wieder eine c Specialgeschäft für runden Zur Kirmefz Sonntag u Montag
den 9 u 10 November ladet ergebenſt

zgroſße Auswahl vanſcio in h R neter
Pel d aus radialen Pormsteinen der Greppiner Werke unter dauernder Für den Inſeratentheil verantwortlichSee g ſcher p ſer e Garantie für die Stabilitäat bei allen Witterungsverhältnissen W König in Halle

Sangerhauſen W ülhelm So Iinmaverung von Dampflcesseln jeden Spstems Ewedition Reue Promenade
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

nern u u re e etc rn3 r e er z
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